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Herren Landesliga Gr. 4

SV Amtzell II : SG Aulendorf 
Samstag, 03.12.2022, 14:30 Uhr

Schmid macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV Amtzell II hat die SG Aulendorf am Samstag in weniger als
140 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Gr. 4 gesammelt. Beim SV Amtzell II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 12:30
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Amtzell II mit einem
und die SG Aulendorf mit einem Ersatzspieler antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bädicker /
Aumann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Henne / Fischer. Trotz 1:0 Satzführung verloren
Ernst / Dettling ihr Spiel gegen Arnegger / Schmid letztlich mit 12:10, 7:11, 7:11, 1:11. Bruder /
Walschburger hatten gegen Wahlbrink / Müller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Matthias Bädicker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jannick Schmid verlor. Mathias Aumann konnte dann einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Nico Arnegger beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Ernst bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lukas Wahlbrink. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Dominik Dettling bei seiner 1:3-Niederlage von Florian Henne dann doch
niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Bruder im Match gegen Marius Müller. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bruder aus der Außenseiterrolle heraus, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Olaf
Walschburger versäumte es dann mit einem 7:11, 9:11, 11:8, 9:11 gegen Robin Fischer, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV Amtzell II und der
SG Aulendorf in die Box. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam
Matthias Bädicker gegen Nico Arnegger dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
fünften Satz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nicht ganz mithalten konnte Mathias Aumann,
beim 1:3 gegen Jannick Schmid, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für die SG Aulendorf die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Amtzell II am 28.01.2023 gegen den SV Amtzell versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.12.2022 gegen
den TSV Erbach mitnehmen.

 Statistik:
 SV Amtzell II

Doppel: Bädicker / Aumann 0:1, Ernst / Dettling 0:1, Bruder / Walschburger 0:1 
Einzel: M. Bädicker 1:1, M. Aumann 1:1, A. Ernst 0:1, D. Dettling 0:1, M. Bruder 0:1, O.
Walschburger 0:1 

 SG Aulendorf
Doppel: Arnegger / Schmid 1:0, Henne / Fischer 1:0, Wahlbrink / Müller 1:0 
Einzel: N. Arnegger 0:2, J. Schmid 2:0, F. Henne 1:0, L. Wahlbrink 1:0, R. Fischer 1:0, M. Müller 1:0
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